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Medizinische Versorgung im Bezirk Bergedorf verbessern! - ergänzte Fassung 
 
Sachverhalt: 

Antrag der BAbg. Gündüz, Kramer und SPD-Fraktion 
der BAbg. Krönker und Grüne-Fraktion 

der BAbg. Jacobsen, Kubat und FDP-Fraktion 
der BAbg. Zaum und CDU-Fraktion 

 
Seit vielen Jahren ist die medizinische Versorgung ein wichtiges Thema im Bezirk und steht in 
der Bezirksversammlung oder im Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Integration regelmä-
ßig auf der Tagesordnung. Vor allem aber die zahlreichen Bergedorferinnen und Bergedorfer 
merken es täglich, wenn sie bei Fachärztinnen und Fachärzten nicht aufgenommen werden 
oder keine Termine bekommen. Auch die Basisversorgung durch Hausärztinnen und Hausärzte 
ist für neu zugezogene oder geflüchtete Menschen ein Problem. Das bekommen wir immer 
wieder von betroffenen Menschen zurückgespiegelt. 
Auch auf Bundesebene wird aktuell viel über die Verbesserung der ambulanten Versorgung 
diskutiert. Eine Möglichkeit bestünde darin, die rechtlichen Voraussetzungen zu verbessern, 
dass Kommunen selber medizinische Versorgungszentren einrichten und betreiben können 
oder Kassenärztliche Vereinigungen Eigeneinrichtungen betreiben. 
 
 
 

Petitum/Beschluss: 
Wir beantragen daher, die Bezirksversammlung möge beschließen: 
 
Wir fordern die Sozialbehörde auf, 

1. sich auf Bundesebene dafür einzusetzen, die Einrichtung kommunaler medizinischer 
Versorgungszentren (MVZ) oder anderer Instrumente zur Deckung von lokalen Versor-
gungsbedarfen zu erleichtern. 

2. sich im Rahmen ihrer Möglichkeiten bei der Kassenärztlichen Vereinigung (KV) dafür 
einzusetzen, die Versorgung in Bergedorf im Wege der Eigeneinrichtung der KV zu ver-
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bessern oder den Bezirk als einen Standort für ein kommunales MVZ zu berücksichti-
gen. 

 
 
 
 

Anlage/n: 
--- 
    
 


